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Plan 2010 Plan 2009 Ergebnis 2008

€ € €

1. Umsatzerlöse 540.000 399.000 520.279

2. Bestandsveränderungen 0 0 7.669

3. Andere aktivierte Eigenleistungen

4. sonstige betriebliche Erträge 88.250 34.650 87

5. Materialaufwand -300.000 -220.000 -408.544

6. Personalaufwand -685.000 -598.000 -636.983

7. Abschreibungen -20.000 -15.000 -17.523

8. -395.250 -354.000 -382.972

9. Erträge aus Beteiligung

10.

11. 4.000 2.500 6.552

12.

13.

14. -768.000 -750.850 -911.435

15. 768.000 750.850 912.794

16. Aufwendungen aus Verlustübernahme

17. außerordentliche Erträge 0 0 0

18. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

19. Jahresüberschuss 0 0 1.359

20. Verlustvortrag 0 0 -1.359

20. Jahresgewinn (+) / Jahresverlust (-) 0 0 0

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

1. Erfolgsplan

Erträge aus Verlustübernahme

sonstige betriebliche Aufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens

Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH (UNT)

Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge
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A.    Finanzierungsmittel (Einnahmen) Plan 2010 Erläuterung

€

1. Zuführung zum Stammkapital

2. Zuführung zu Rücklagen 768.000

3. Jahresgewinn

4. 0

5.

a) von der Gemeinde

b) von Dritten

6. Abschreibungen und Anlagenabgänge 20.000

7. erübrigte Mittel aus Vorjahren 183.421

8. Finanzierungsmittel insgesamt 971.421

B. Plan 2010

Ausgaben 

Wirtschafts-

jahr

Verpflich- 

tungsermäch-

tigungen des 

Wirtschafts-

jahres 

€ €

1. 34.000

davon:

a) Ersatzbeschaffung EDV-Ausstattung (13 

Arbeitsplätze + 2 Server) 7.500

b) 2 neue PC-Arbeitsplätze Tourist-Information 2.000

c) Ticket-Drucker für Lacos-Kassensystem in der 

Tourist-Information 3.000

d) Regale, Präsentationsmobiliar, Dauer-Deko, 

Büromöbel für Tourist-Information 5.000

e) Neue Software für Gästeführungen (2. Rate, in 

2009 bereits 8.000 EUR geleistet) 10.000

f) Beleuchtung Schaufenster Stadthaus (ulm shop)

3.500

g) Ersatzbeschaffung Stadtplantafeln, Messebau 

mit Deko CMT Stuttgart,  Beteiligung an 

"bluespot"-Terminals der Firma Wall
3.000

2. 0

3. Entnahme aus Rücklagen 768.000

4. Jahresverlust

5. 88.250

6. Tilgung von Krediten

a) an Gemeinde

b) an Dritte

7.

8. Finanzierungsbedarf insgesamt 890.250

9. Freie Mittel 81.171

10. Gesamt 971.421

Entnahme langfristiger Rückstellungen

Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren

Freie Mittel 

2. Vermögensplan 

Kredite (einschl. für Finanzierung wesentlichen Vorratsvermögens)

Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen 

Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte

Finanzierungsbedarf (Ausgaben)
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Plan 2009 Plan 2010 Plan 2011 Plan 2012 Plan 2013

€ € € € €

1. Umsatzerlöse 399.000 540.000 575.000 580.000 585.000

2. sonstige betriebliche Erträge (Auflösung 

Personalrückstellungen Altersteilzeit)

34.650 88.250 79.500 19.100 0

5. Materialaufwand -220.000 -300.000 -315.000 -320.000 -320.000

6. Personalaufwand -598.000 -685.000 -704.500 -665.000 -665.000

7. Abschreibungen -15.000 -20.000 -22.000 -22.000 -18.000

8. -354.000 -395.250 -410.000 -389.100 -379.000

9. 2.500 4.000 3.000 3.000 3.000

10. 0 0 0 0 0

11. -750.850 -768.000 -794.000 -794.000 -794.000

16. Erträge aus Verlustübernahme 750.850 768.000 794.000 794.000 794.000

17. außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0

18. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0

18. Steuern von Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0

19. Sonstige Steuern 0 0 0 0 0

20. Jahresgewinn (+) / Jahresverlust (-) 0 0 0 0 0

A.    Finanzierungsmittel (Einnahmen) Plan 2009 Plan 2010 Plan 2011 Plan 2012 Plan 2013

€ € € € €

1. Zuführung zum Stammkapital 0 0 0 0 0

2. Zuführung zu Rücklagen 750.850 768.000 794.000 794.000 794.000

3. Jahresgewinn 0 0 0 0 0

4. 54.000 0 0 0 0

5. Abschreibungen und Anlagenabgänge 15.000 20.000 22.000 22.000 18.000

6. Erübrigte Mittel aus Vorjahren 107.760 183.421 81.171 3.671 0

7. Kredite 0 0 0 0 0

8. Finanzierungsmittel insgesamt 927.610 971.421 897.171 819.671 812.000

B. Plan 2009 Plan 2010 Plan 2011 Plan 2012 Plan 2013

€ € € € €

1. 27.500 34.000 20.000 6.571 18.000

2. Rückzahlung von Stammkapital 0 0 0 0 0

3. Entnahme aus Rücklagen 750.850 768.000 794.000 794.000 794.000

4. Entnahme langfristiger Rückstellungen 34.650 88.250 79.500 19.100 0

5. Freie Mittel bzw. erübrigte Mittel aus 

Vorjahr 114.610 81.171 3.671 0 0

6. Tilgung von Krediten 0 0 0 0 0

7. Finanzierungsbedarf insgesamt 927.610 971.421 897.171 819.671 812.000

3. Finanzplanung

sonstige betriebliche Aufwendungen

3.1 Erfolgsplan 

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte

Finanzierungsbedarf (Ausgaben)

Zuführung zu langfristigen Rückstellungen

3.2 Vermögensplan 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
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Anlage 1 zu 1. Erfolgsplan 2010 für die Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH (UNT) 
 
 
Erläuterungen zur Abweichung vom für 2009 vereinbarten Grundbudget  
von 732.000 EUR (= -36.000 EUR) 

 
 
Höhere Miete f. Tourist-Information im Stadthaus:    
Höhere jährliche Mietkosten (80 qm x 22,82 EUR x 6 Monate)  - 10.954 EUR 
Höhere jährliche Nebenkosten  (ca. 265 EUR x 6 Monate)   -   1.590 EUR 
(voraussichtliches Freiwerden der zusätzl. Fläche ab 01.07.2010) 
 
1,5 neue Personalstellen ab 01.07.2010 
lt. Beschluss UNT-Aufsichtsrat vom 12.12.2008    - 25.000 EUR 
(darunter 0,5 Stellen im e-Marketing/Neue Medien) 
 
0,5 neue Personalstellen ab 01.01.2010 
im Bereich e-Marketing/Neue Medien      - 14.000 EUR 
 
Aufstockung Arbeitszeit der UNT-Buchhaltung (50% auf 75%) 
Als dauerhafte Einrichtung wg. langfristig stark gestiegenem   
Umsatzvolumen der UNT seit 2008      -   8.500 EUR 
 
Allgemeine Tariferhöhungen (ca. 1,2% zu 2009)    -   7.000 EUR 

 
         - 66.684 EUR 

 
 
Auf der anderen Seite sind um rund 30.500 EUR höhere Einnahmen  
prognostiziert (hauptsächlich im 2. Halbjahr 2010, ab 01.07.10): 
 
Souvenirverkauf mit Steigerung Deckungsbeitrag 30 % zu Erg. 2008   4.800 EUR 
Stadtführungen mit Steigerung Deckungsbeitrag  10 % zu Erg. 2008   3.300 EUR 
Einnahmen von Werbepartnern aus der Region, die sich präsentieren   2.500 EUR 
(z.B. aus Dauerwerbung oder Untermiete) 
          10.600 EUR 
 
Die restlichen positiven Einnahmeeffekte in Höhe von rund 20.000 EUR sind nicht auf das 
zusätzliche Personal und die größere Fläche im Stadthaus zurückzuführen und verteilen sich auf 
generell höhere Umsätze aus Souvenirverkauf (z.B. neue Verkaufsartikel, neuer Ulm-Stadtführer 
in Buchform), neu vorgesehene tägliche Münsterführungen und zusätzliche Werbeeinnahmen 
aus Bannerwerbung im Internet auf der UNT-Homepage. Diese zusätzlichen Werbeeinnahmen 
sollen durch die neue Personalstelle im Bereich e-Marketing/Neue Medien erzielt werden.  
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